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Mittlerweile kann ich als Mutter kaum noch zählen, wie oft 
meine Tochter nach Hause kommt und berichtet, dass sie mit ei-
ner ihrer Freundinnen nun nicht mehr befreundet ist und sich 
das auch nie ändern wird. Nur um auf Nachfrage ein paar Tage 

später zu berichten, dass genau diese Freundin doch schon laaaaange wieder die beste Freundin 
ist. Freundschaften sind nämlich doch schwieriger und vielfältiger als gedacht, und wenn man 
keine Freunde hat oder die Freunde mit anderen Kindern lieber spielen wollen, ist das verletzend 
und Freundschaft plötzlich gar kein gutes Gefühl mehr … 

Schön, dass Sauerländer daher ein Buch, das beinahe einem Nachschlagewerk ähnelt, herausgibt, 
in dem dieses Thema in all seinen Facetten diskutiert wird. Auf den Doppelseiten, in denen die 
einzelnen Themen dargestellt sind, ist der Text übersichtlich und der Aufbau stets ähnlich. Als 
Umrandung der Seiten sind entweder Wörter oder Bilder oder Zeichen zum jeweiligen Thema 
gedruckt, die sozusagen den Rahmen der Seite bilden. Groß und in gut zu lesender Schrift ist 
kurz die Kernaussage verfasst, die in verschiedenen abgebildeten Szenen verdeutlicht wird. Die 
Illustrationen sind in kindlichem Buntstiftmalstil gehalten und wollen das Thema auflockern.  

Die Seiten umfassen Themen wie: Was ist ein Freund, Freunde werden, Beste Freunde, Familie 
oder Freund, Teilen, Verschieden sein, Fantasiefreunde, Tierfreunde, Wenn Freunde sich verkra-
chen, einen Freund verlieren, und vieles mehr. Denn es macht Mut zu wissen, dass man Freunde 
überall finden kann, dass sie ganz verschieden sein können und dass auch ein Tier ein Freund 
sein kann. Wichtig ist nur, dass man selbst glücklich ist und jemanden hat, dem man sich anver-
trauen kann. Dabei liegt das Augenmerk nicht auf tiefergreifenden Fragen, das Buch möchte die 
Vielfältigkeit von Freundschaften vermitteln und genau so sagen, dass sich niemand bei diesem 
Thema schlecht fühlen soll. 

Mit den Bildern und der Gestaltung ist dieses Buch für Kinder im Kindergarten bereits geeignet, 
aber auch Grundschulkinder finden interessante Aspekte, denn in dieser Zeit wird das Thema 
„Freunde“ erst wirklich akut. Genauso wie Freundschaft ist dieses Buch fröhlich, mal locker, mal 
ein bisschen ernst, aber immer Mut machend. 


